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di* im mm »Stf 196T. 4tf awsgaspreehass» varfahransrachtlishSE
irtmdettts« falsch «scgel egt und deshalb di* in dar Barmffemg*-
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Bat dar Beklagte »Iaht widersprochen* Bai dl**** Y*rf*to*ssl«g*
bltt* das Berufungen#*icht »ach f 377 4b# * 4« § 311 ISO öia
Vernehmung als Wiederholung dar lew «is auf nah*« anordn an könne» $ 
aa «alt* das aber nicht* la janteobädigungavarfahre» ist dia Ver­
nehmung ferne? aa irarfügen* wen» dies in Bahaas dar datssraitt** 
laagspflicht liegt* inabesonder# warns dar ̂ atrlahtar ta per­
sönliche» Eindruck entscheidend* Bedeutung beiöiöt and diaaar 
Eindruck durch als# Anhörung w  dem Proaeßgeriebt vermittelt
warden kann* Ob und welche Beweise danach vom amtswages se er-
haha» sind* steht im Ermesse» dar Batscbädigungsorgane* die sich 
vc» dar tlberseugung leite» lasses müsse»* oh dia Beweisaufnahme 
für das Ergebnis das Verfahrea# von Bedeutung sei» kann 
(Bi» ftsW lf«7* 500). Hit dar Begründung* e* seien kein# ah-

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


mm
dürft« da*
dural* Y«sPMlmu»§ dar 
duf dar

barubt »ai&a

dar
au&g aaebloasasf 

wi»darhol«ad* Baaaiaaufbabma 
lau#** ̂ S9 Sraasaanufablar ablahnac.

iaa örtail» MB

V6HB
S«weit 41« a«uc«a fikw fit«

. IfltlW
doa iPiWfaMt *##

fei« hMt*
kM ltlt m  slola in «tarn tatzac «nt tn-

▼o» «MinNHWtSBitMa« tut
♦

^wafom


	«•««a ««I


